




Shes Mller Durchlauchtig—
ſten Wroßmachtigſten Furſten und gſerrn

Merrn Pri edrichs Konigs
4

euſſen Margaraffens zu Brandenburg des
Heyl. Rom. Reichs ErtzCammeres und ChurFurſtens Sou
verainen Printzens von Oranien zu Magdeburg Cleve Ju
lich Berge Stettin Pommern der Caſſuben undWenden auch
in Schleſien zu Cronen Hertzoaens Burggraffens zu Nurn

bera Furſten zu Halberſtadt Minden und Camin Graffens
zu Hohenzollern der Marck Ravensberg Lingen Moerß Buh

renund Leerdam Aarquisen zu der Vehreund Vlißingen Herrn
zu Ravenſtein der Lande Lauenburg und Buttav auch Arlay
und Bredarc. Meines Allergnadigſten Konigs und Herrn de—
rozeit bey Allerhochſtgedachter Jhrer Konigl. Majeſt. Amte
der Stifft-Schreiberey zu Halle beſtalter Amtmann Jch
Fohann Mugufi Brandis hiermit uhrkunde und beken—
ne: Daß in Allerhochſtgedachter Jhrer Konigl. Maj. HohenNahmen Jch von wegen ietzterwehnten Dero Amts der Stifft

76ESchhreiberey zu Halle 2

auff bbeſchehenes Anſuchen und Erlegung der Lehn
Wahlen gereichet und geliehen habe; Reicheund leihe auch

—7hiermit und in Crafft dieſes Brieffes

c

 dergeſtalt und alſo; daß dem Amte  dasvoy Jahrlich
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zum Bekantnuß der Lehen/ ohne allen des Amts Schaden und
Unkoſten unverzuglich einantworten und entrichten ſolle und
wolle; Dahingegen ſolleund mogſße
A 71

von mehrbeſagten Amte der StifftSchreiberen zu rechten Erb
zinß-Lehen haben halten beſitzen und auf die Bekantnuß als
Erbzinß-Guths-Recht und Gerechtigkeit iſt Be—
ſten nach nutzen und gebrauc 1. Dahingegen ſoll

72 die Lehen ſoo sv vonnothen bekand werden
7

jeboch daß auch derſelbeno galle gehorige Folge geſchehe;
J

ve

Jnſiegels und meiner ei Anterſchrifft. Geſchehen
Sonder alle Gefahrde. v des vorgedruckten Amts

Halle den 4 An



zum Bekantnuß der Lehen ohne allen des Amts Schaden und
Unkoſten unverzuglich einantworten und entrichten ſolle und
wolle; Dahingegen ſolleund moge
A 71

von mehrbeſagten Amte der StifftSchreiberen zu rechten Erb
zinß-Lehen haben halten beſitzen und auf die Bekantnuß als
Erbzinß-Guths-Recht und Gerechtigkeit iſt Be—
ſten nach nutzen und gebrauchen.
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die Lehen ſo offte es vonnothen bekand werden

Dahingegen ſoll7

jeböch daß auch derſelben auf jede Falle gehorige Folge geſchehe;
Sonder alle Gefahrde. Uhrkundlich des vorgedruckten Amts
Jnſiegels und meiner eigenhandigen Unterſchuft. Geſchehen

Halle den 1 A  ν
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